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STADION BLÄTTLE    Nr. 11  

     Kreisliga A3 der 24. Spieltag 

TSV Niederhofen 
gegen 

SC Böckingen 
 
Zum heutigen Heimspiel der Saison 2018/19 in der Kreisliga  
A 3 begrüßen wir recht herzlich den SC Böckingen in Niederhofen.  
Heute kommt mit dem SC Böckingen eine Mannschaft 
nach Niederhofen die als klares Ziel den Aufstieg in die Bezirksliga 
ausgegeben hat. Unser letztes Spiel in Lauffen war alles andere als 
zufriedenstellend und mit dem Platzverweis unseres Torwarts waren 
alle TSV ler restlos bedient. Also nicht nur Dortmund hatte an diesem 
Wochenende ein „Regelproblem“, wir hatten das auch!  
Heute haben wir ein Heimsspiel und können unbeschwert aufspielen. 
Deshalb wünschen wir unseren Fußballern heute einen Heimsieg, und 
den Zuschauern ein gutes, faires und unterhaltsames Fußballspiel im 
Niederhofener Lochbergstadion. 

 

 
 



 

 
 
 



 

   
 

Ein herzliches Willkommen an die TSV Familie, unsere Gäste und an 
den Schiedsrichter der heutigen Partie. 
 
Zu Gast haben wir heute den SC aus Böckingen, welcher Momentan 
auf dem 2. Tabellenplatz steht. Im Hinspiel (5:0) hatte man gegen die 
gut agierenden Böckinger eine deutliche Niederlage einstecken 
müssen. Hierzu soll es heute selbstverständlich nicht kommen. 
 
Nach zuletzt guten Ergebnissen, musste man sich dem FC Lauffen mit 
2:4 geschlagen geben. Hierbei schmerzt vor allem die rote Karte 
gegen Tobias Richter, sowie die Verletzungen von Max Bell und 
Patrick Brian. Wir hoffen auf eine kurze Sperre sowie eine schnelle 
Genesung. 
 
Äussert positiv ist auch die Entwicklung unserer zweiten Mannschaft 
zu bewerten, welche erst am 02.06. wieder angreifen wird. Nach 
anfänglichen Schwierigkeiten, konnte man aus den letzten drei Spielen 
die volle Punktzahl einfahren und zeigte sich mit 18:5 Toren äusserst 
treffsicher. Hierzu nochmals ein großes Lob an die gesamte 
Mannschaft und das Trainerteam. 
 
Mit sportlichem Gruß 
 
Jürgen Schüller 
 

 

 
 



 
 



 
 

Knackpunkt 43. Spielminute  
 
1. FC Lauffen - TSV Niederhofen 4:2 (2:1) 
Das Spiel auf dem schön gelegenen, aber schwer zu bespielenden Fußballplatz des 1. FC Lauffen fing für 
die Grün-Weißen nicht gut an. Es war noch keine Viertelstunde gespielt, da knickte Max Bell ohne 
gegnerische Einwirkung um und mußte durch Spielertrainer Jürgen Schüller ersetzt werden. Nach 20 
Minuten verließ auch Mittelstürmer Patrik Brian verletzt das Spielfeld. Bereits in der ersten Spielminute 
hatte er bei einem Pressschlag mit dem Lauffener Torhüter Mert Yazici den kürzeren gezogen. Für ihn 
kam Jannik Gebert in die Mannschaft, der zuvor bereits 90. Minuten in der „Zweiten“ gespielt hatte.  
 
Auch ohne die beiden vorzeitigen Auswechslungen waren die Gastgeber bis dahin die engagiertere 
Mannschaft gewesen. Bissig und ausgestattet mit einer gehörigen Portion Siegeswillen hatten Sie die 
Begegnung aufgenommen. Der TSV Niederhofen hatte im Mittelfeld keinen Zugriff aufs Spiel, die Stürmer 
hingen in der Luft und die  Abwehrspieler liefen meistens Ihren Gegenspielern hinterher.  TSV-Keeper 
Tobias Richter war es, der sein Team im Spiel hielt. Erst nach und nach stellten sich die Gäste auf die 
Spielweise ihres Gegners ein. Mit der Hereinnahme von Jürgen Schüller und Jannik Gebert war das 
Mittelfeld gefestigter und so setzten die Jungs aus dem Leintal plötzlich offensive Akzente. Scheiterte 
zunächst noch Stephan Faber am Lauffener Schlußmann, so war es kurz darauf Philipp Moser, der einen 
schönen Paß von Stephan Faber erlief, aber mit seinem Schuß am gut reagierenden Mert Yazici nicht 
vorbeikam. Überlegt schob Sascha Dignaß den abgewehrten Ball zur 0:1-Führung ins Lauffener Tor. Nun 
hatten die TSV-Jungs kurzzeitig Oberhand und zielten auf ein zweites Tor. Doch weder Stephan Faber 
noch Philipp Moser, gleich mit zwei Versuchen, gelang es  den guten Mert Yazici im Lauffener Gehäuse 
ein zweites Mal überwinden. Die Jungs vom 1. FC Lauffen fingen sich wieder und spielten auf den 
Ausgleich. Kurz vor der Halbzeit fiel dieser dann auch. Der freistehende Muhammet Kodal köpfte den Ball 
im Anschluß an einen Eckball gekonnt zum verdienten 1:1-Ausgleich ins Niederhofener Tor. Wie das 
Ergebnis, so war auch das Spiel mittlerweile ausgeglichen. Doch noch immer erwiesen sich die Gäste 
gegen kämpfende Gastgeber in manchen Situationen zu unentschlossen und lässig. Ein leichtfertiger 
Ballverlust im Mittelfeld und der anschließende schnelle Paß in die Tiefe zwangen Tobias Richter zur 
Rettung weit aus seinem Tor. Dabei wurde ihm außerhalb seines Stafraumes der Ball aus kürzester 
Distanz auf die Brust geschossen. „Ja, natürlich a klois bißle Arm war vielleicht a dbei, awer beide Ärm 
wara dicht am Körper. Wo soll er denn noa mit de Ärm? Soll er die vielleicht abschneida?“ In koinster 
Weise hat d`Tobias sei Körperfläche vergrößert. Geschweige denn dass er aktiv mit de Händ zum Ball 
ganga isch!“ Der Schiedsrichter sah das anderst und zückte zum Entsetzen der kompletten TSV-Familie 
die rote Karte.  So, und jetzt bin Ich, der Schreiberling, einfach mal parteiisch. „Des war koi 
Regelauslegung, des war a glatte Fehlentscheidung!“  
Eine Minute vor der Halbzeitpause übernahm Wolfgang Veyhl die Torhüterposition von Tobias Richter. 
Für ihn verließ notgedrungen der kurz zuvor eingewechselte Jannik Gebert wieder das Spielfeld. Die 
Ordnung in Reihen der TSV-Jungs war noch nicht wieder hergestellt, die Konzentration dahin, zum 
wiederholten Mal wurde in der Vorwärtsbewegung nicht entschlossen genug zum Ball gearbeitet und in 
der Abwehr mangelhaft verteidigt, Okan Kale nutzte die Unordnung und schon stand es mit dem 
Pausenpfiff 2:1 für die Zabergäuer.  
 
Die sechs betagten TSV-Fußballexperten, dort links hinterm Lauffener Tor, welchen die Gastgeber 
freundlicherweise eine Bierbank zum sitzen hingestellt hatten „Wahrscheins henn die denkt, mir säha so 
alt aus, die könna beschdimmd nimme so lang schdeha!“ begaben sich nun - innerlich (und äußerlich) 
erregt - hinüber zum Sportheim der Spfr. Lauffen um Ihren Ärger mittels eines isotonischen Getränks 
hinunterzuspülen.  
 
Der Weg hinüber und herüber war weit und so hatte die zweite Halbzeit bereits begonnen. Dem nicht 
genug, es stand gar 3:1, als die TSV-Veteranen ihr Bänkle wieder erreichten. Dem Vernehmen nach hatte 
Muhammet Kodal nach einer Flanke mit seinem zweiten Kopfballtor auf 3:1 erhöht.  
„Auf Männer, net noachlassa. Do geht no ebbes!“ Der TSV Niederhofen kämpfte und wehrte sich 
verzweifelt, lief dabei aber Gefahr von den nun tiefer stehenden Lauffener Kickern ausgekontert zu 



werden.  Dennoch gelang Philipp Moser eine Viertelstunde vor Spielende mit unhaltbarem Schuß der 
Anschluß zum 3:2. Noch blieb genügend Zeit für ein drittes Tor. Doch nach wie vor blieben viele Abspiele 
zu ungenau. Ein ums andere Mal beraubten sich die Grün-Weißen mit ihrer hektischen Spielweise guter 
Ansätze bereits in der Entstehung. Der schnörkellos spielende 1. FC Lauffen war einem vierten Tor näher 
als der TSV Niederhofen dem Ausgleich. Glücklicherweise hielt die, vom kopfballstarken Abwehrchef 
Yannic Neudecker organisierte, Abwehr stand. Jedenfalls bis in die Schlußminute. Zwar lenkte Wolfgang 
Veyhl den strammen Schuß von Mahmut Sen noch Klasse an den rechten Torpfosten, doch von dort 
trudelte das Spielgerät hinter die Torlinie. 4:2 – und das Spiel war entschieden.  
 
Fazit: 
Der 1. FC Lauffen gewann ein durchschnittliches Kreisligaspiel, aufgrund des größeren Willens und der 
ausgeglicheneren Mannschaftsleistung, verdient.  Der TSV Niederhofen kämpfte, tat sich aber sehr 
schwer und kam zu keinem Zeitpunkt richtig ins Spiel.  
 
„Jungs, es war nicht euer Tag. Sowas gibt’s. Manchmal klappt einfach das Zusammenspiel nicht so wie 
man es sich vorstellt. Es läuft nix und mr schbielt oifach schlecht. Aber, ihr habt gekämpft und euch nicht 
aufgegeben. Das ist doch eine Basis. Deshalb richtet den Blick nach vorne. Klagt nicht über die Ausfälle, 
sondern rückt noch fester zusammen und nehmt die Herausforderungen an wie sie kommen.  Max und 
Patrik, Ich wünsche euch gute Besserung, auf dass ihr bald wieder mitspielen könnt.“ 
 
Tore:  
0:1 (24.) Sascha Dignaß, 1:1 (37.) Muhammet Kodal, 2:1 (45.+1) Okan Kale, 3:1 (56.) Muhammet Kodal, 
3:2 (74.) Philipp Moser, 4:2 (90.) Mahmut Sen  
 
Besondere Vorkommnisse: 
rot (43.) Tobias Richter (TSV Niederhofen) Handspiel außerhalb des Strafraums  
 
Schiedsrichter:  
Serkan Kocak                                                                                                             
 
Zuschauer:  heit net ganz so viel. „I glaab die meischde senn heit uff em Weischdrossafeschd in 
Gardich!“ „Odr uff d`Buga!“ „Odr so!“  
 
1.FC Lauffen:  
Mert Yazici, Mahmut Sen, Emin Eroglu ©, Onur Aslantas, Cahit Sahan, Meric Uzun (78. Muzaffer Dede), 
Yakup Yalcin, Muhammet Kodal, Orhan Özer, Okan Kale (60. Ahmet Ersen), Kebba Konateh (54. Erdinc 
Das), Turgay Toyhan, Bülent Demirönal, Mustafa Temiztepe. Trainer: Bülent Demirönal.  
 
TSV Niederhofen: 
Tobias Richter, Phillip Neubert, Yannic Neudecker, Daniel Heiche, Nils Rechkemmer, Max Bell (13. 
Jürgen Schüller), Sascha Dignaß, Julian Bahm, Philipp Moser (c), Stephan Faber, Patrik Brian (21. Jannik 
Gebert, 44. Wolfgang Veyhl), Thomas Soloch, Nick Kramer.   Trainer: Jürgen Schüller. 
 

1. FC Lauffen II - TSV Niederhofen II 1:7 (1:1) 
Die Gastgeber gingen in Führung und die TSV-Jungs taten sich zunächst schwer. Dennoch gelang noch 
in der ersten Halbzeit der Ausgleich.  Nach dem Seitenwechsel brachten der vierfache Torschütze Maxim 
Tscheprasow  und Jannik Gebert mit Traumtor genau in den Winkel ihre Farben auf die Siegesstrasse. 
Weitere Tore zum 1:7-Kantersieg fielen in regelmäßigen Abständen. „Sauber, Männer!“   
 
TSV Niederhofen: 
Benjamin Decker, Moritz Autenrieth, Sascha Wößner, Lars Wagner ©, Jannik Gebert, Maxim 
Tscheprasow, Nick Kramer, David Nagel, Thomas Soloch, Vincent Baum, Alexander Werz, Dominik Nath, 
Marco Schukraft.  
 
Tore: 
Maxim Tscheprasow (4), Nick Kramer (1 „ und dann hann I no zwei vorbereitet!“), Jannik 



 



 
 



   
 

Vorzeitiges Osterneschdle 

 
TSV Niederhofen – Türkgücü Eibensbach 2:1 (1:0)  

Der morgendliche Schneeschauer war vorüber und schon zeigte der launische April am 
Nachmittag eine weitere Facette seines vielfältigen Könnens. Zwar noch immer etwas frisch, 
aber dennoch vergaß er nicht ein wenig Sonne über dem frisch gemähten Rasen des 
Niederhofener Sportplatzes  auszubreiten. 
 
Nach dem abwechslungsreichen Auftakt der beiden zweiten Mannschaften war die vielköpfige 
Niederhofener Anhängerschaft gespannt, wie die Jungs der Ersten ihre Aufgabe angehen 
würden. Nun, nicht schlecht.  Schwungvoll spielten die Grün-Weißen auf ein erstes Tor. 
Zumeist, inszeniert über die schnellen Außen, erarbeiteten sich die TSV-Jungs gute 
Einschußgelegenheiten, ließen jedoch vor dem Torabschluß noch die letzte Entschlossenheit 
vermissen. Richtig gefährlich wurde es nur einmal, als der engagierte Linksverteidiger Nils 
Rechkemmer aus zentraler Position einfach mal abzog und Türkgücü-Keeper Köksal Kök zu 
einer ersten Parade zwang.  Ausgehend von einer noch gut stehenden Abwehr waren die 
Gäste zumeist über ihren wendigen Angreifer Cherno Saidy gefährlich, konnten sich aber 
gegen die konzentrierte Deckungsarbeit der Hausherren nicht entscheidend durchsetzen.  
Niederhofen blieb am Drücker und schließlich war es Mittelstürmer Patrik Brian der, gegen 
Ende der ersten Halbzeit,  einen von den Querlatte knapp vor die Torlinie zurückspringenden 
Ball, fast in Kniehöhe, mit dem Kopf ins Tor lenkte. 1:0 - und der Vorsprung war verdient.  
Doch wer die Niederhofener Jungs kennt, der weiß, dass ein einszunull noch kein sicherer 
Vorsprung ist. Phillip Neubert war es dann auch, der sich quasi mit dem Pausenpfiff in einen 
Schuß der Türkgücü-Spieler warf und so seinem Team den knappen Vorsprung in die Pause 
rettete.  
 
Während Carola Faber und Monika Kühner bei der Bewirtschaftung aus dem Container 
heraus ein harmonisch eingespieltes Team bildeten, ließ sich Grillmeister Andy Emky auch 
von Sandro Esslinger nicht davon ablenken, die Sportplatzwürste dermaßen stratzig zu 
bruzzeln, „dass em Walle beschdimmd vor lauter Freid d`Träna komma wära, wenn er in dem 
Moment net uff irgendoim Braggamer Schbortplatz häd rommschdeha müssa!“     
 
Mit dem bestimmten Willen, dass Spiel nun endgültig für sich zu entscheiden, kehrten die 
Lochberg-Jungs nach dem Seitenwechsel auf das Spielfeld zurück. Laufstark und 
selbstbewußt waren Sie nun eindeutig Chef im Ring. Erspielten sich Chance um Chance, 
bewiesen aber zugleich, weshalb Sie bis zum heutigen Spiel mit 16 Treffern den 
erfolglosesten Angriff der Liga stellten. Ein ums andere Mal wurden beste Einschuß- und  
Einköpfgelegenheiten in geradezu grob fahrlässiger Weise verschwendet. Türkgücü 
Eibensbach tat sich schwer dem Angriffselan der Gastgeber stand zu halten. Nach einer 
knappen Stunde war es endlich soweit. Kapitän Philipp Moser düpierte den Gästetorwart mit 
einem überraschenden Schuß ins kurze Eck. 2:0 – das sollte doch eigentlich ein beruhigender 
Vorsprung sein.  Auch weiterhin ließen die Jungs von TSV-Coach Jürgen Schüller erstklassige 
Einschußmöglichkeiten „zum Haare raufen“ liegen.  Türkgücü Eibensbach reagierte und stellte 
um. Der erfahrene Abwehrchef Orhan Demirel, der bis dato seine Abwehr gut zusammenhielt, 
wechselte ins Mittelfeld. Die Türkgücü-Jungs gaben sich nicht auf und verbuchten fortan 
vermehrt Offensivaktionen. Doch noch waren die Torabschlüße zu harmlos und bereiteten 
TSV-Torhüter Tobias Richter keine allzu großen Probleme. Doch die Sicherheit der 
einheimischen Jungs schwand und die Roten wurden mutiger  So verwunderte es nicht, als 



Ferhat Baytaroglu fünf Minuten vor Spielende plötzlich  mutterseelenallein vor dem TSV-Tor 
auftauchte und den Ball eiskalt zum 2:1 in die Maschen schoß. 
Die letzten Minuten wurden hektisch, Die Gäste versuchten alles, um zum Ausgleich zu 
kommen, doch der TSV Niederhofen kämpfte mit Mann und Maus um die drei Punkte. Und 
trotzdem stockte den mitfiebernden Zuschauer in der letzten Sekunde der zweiminütigen 
Nachspielzeit der Atem, als der gut leitende Schiedsrichter Thomas Martin hart an der 
Sechzehnmeterinie zurecht auf Freistoß gegen Niederhofen entschied.  Orhan Demirel vergab 
und so blieb den Grün-Weißen erspart, dass ihnen im letzten Moment noch ein faules Ei ins 
Osternest gelegt wurde.  
 
Fazit: 

Über weite Strecken dominierte der TSV Niederhofen die faire Begegnung gegen Türkgücü 
Eibensbach eindeutig. Trotz einer Vielzahl von erstklassigen Torgelegenheiten verpassten es 
die Grün-weißen den Sack frühzeitg zu zumachen. Da sich die Türkgücü-Jungs nicht 
aufgaben, blieb es bis zum Spielschluß spannend, änderte aber nichts am verdienten Sieg der 
Hausherren.   
 
„Jungs, einwandfrei. Das waren drei weitere wichtige Punkte gegen einen Tabellennachbarn.   
Regeneriert in den nächsten zwei Wochen, genießt euer spielfreies Osterwochenende und 
geht dann mit dem selben Willen in die nächste Begegnung. Wir freuen uns schon darauf 
euch wieder spielen zu sehen!“ 
 
Tore:  1:0 (41.) Patrik Brian, 2:0 (58.) Philipp Moser, 2:1 (85.) Ferhat Baytaroglu 

 
Schiedsrichter:  Thomas Martin aus Bruchsal war ein souveräner Leiter einer fairen Partie                                          

 
Zuschauer:  142 

 
TSV Niederhofen: 
Tobias Richter, Benjamin Richter, Phillip Neubert (76. Jannik Gebert), Yannic Neudecker, Daniel Heiche, 
Nils Rechkemmer, Tommy Frank (72. Thomas Soloch), Jürgen Schüller, Philipp Moser © (79. Nick 
Kramer), Stephan Faber, Max Bell, Patrik Brian, Jan Schukraft.  Trainer: Jürgen Schüller. 
 
Türkgücü Eibensbach: 
Köksal Kök, Resul Baytaroglu (81. Ionut-George Liteanu), Furkan Öncüler, Tayfun Abas (46. Harun 
Öztürk), Ünal Koc ©, Cherno Saidy, Orhan Demirel, Yusuf Eren (46. Ionut Dragomir), Bekir Kaymak, Tim 
Schaber, Ferhat Baytaroglu, Ozan Demir, Dominik Bisheimer. Trainer: Furkan Öncüler, Y. Acar.  

 

TSV Niederhofen II – Türkgücü Eibensbach II 6:2 (3:1) 
Ein unterhaltsames Spiel zweier offensiver Manschaften, welches lange nicht entschieden 
war. Erst mit dem Mitwirken ,von Marco Schukraft wendete sich in den Schlußminuten das 
Blatt zu Gunsten der TSV-Jungs. Ein Sonderlob gebührt den beiden „Jungfüchsen“ Jan 
Schukraft und David Nagel aber auch den erfolgreichen Torjägern Nick Kramer und Maxim 
Tscheprasow, die ganz nah an der ersten Mannschaft dran sind.  Auf seiten der Türkgücü-
Jungs bewies Keeper Johann Kreuz einmal mehr, dass „Alter nicht vor Leistung schützt“  
 
Tore:  

Nick Kramer (2), Maxim Tscheprasow (2), Marco Schukraft, Jan Schukraft  
 
TSV Niederhofen: 
Benjamin Decker, Jan Heidinger, Moritz Autenrieth, Sascha Wößner, Lars Wagner ©, Jan Schukraft, 
Tobias Schwarzkopf, Maxim Tscheprasow, Nick Kramer, David Nagel, Alexander Werz, Marco Schukraft, 
Vincent Richter 

 



 
 



 
 



 

     

 



 

 
 

 
 



Tabellen 1. und 2. Mannschaft 

 

 



 

 

 
 
 



Spielplan  Kreisliga  A 3  Unterland    Vorrunde Saison 2018/19     

                         
 Sonntag, 26.08. 2018, 15.00 Uhr TSV Niederhofen  - TG Böckingen       2:2 

Sonntag, 0209. 2018, 15.00 Uhr FSV Schwaigern  - TSV Niederhofen              2:2    

Sonntag, 09.09. 2018, 15.00 Uhr TSV Niederhofen - SGM Meimsheim/Brhm.   1:0            

Sonntag, 16.09. 2018, 15.00 Uhr SC Oberes Zabergäu - TSV Niederhofen        1:2               

Donnerstag, 18.09. 2018, 19.00 Uhr TSV Niederhofen – SGM NordHeimHausen   0:6 

Sonntag, 23.09. 2018, 15.00 Uhr Türkgücü Eibensbach -TSV Niederhofen       0:0                 

Sonntag, 30 .09. 2018, 15.00 Uhr TSV Niederhofen  spielfrei    

Sonntag, 07.10. 208, 15.00 Uhr TSV Niederhofen - 1. FC Lauffen                     1:0                    

Sonntag, 14.10. 2018, 15.00 Uhr SC Böckingen - TSV Niederhofen                    5:0 

Sonntag, 21.10. 2018, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – TSV Cleebronn                  1:0 

Sonntag, 28.10. 2018, 13.15Uhr SV Leingarten II - TSV Niederhofen                 1:1         

Sonntag, 04.11. 2018, 14.30 Uhr TSV Niederhofen  - SGM Fürfeld Bonfeld        0.2 

Sonntag, 11.11. 2018, 14.30 Uhr TSV Güglingen - TSV Niederhofen                   4:0   

Sonntag, 18.11. 2018, 14.30 Uhr TSV Niederhofen – FC Kirchhausen                   2:0 

Sonntag, 02.12. 2018, 12.15 Uhr Spfr. Lauffen II - TSV Niederhofen                      5:0 

                             Rückrunde Saison 2018/19 

Sonntag, 10.03. 2019, 15.00 Uhr TG Böckingen - TSV Niederhofen                     2:0           

Donnerstag, 4.4. 2019, 18.30 Uhr TSV Niederhofen – FSV Schwaigern                0.4 

Sonntag, 24.03. 2019, 15.00 Uhr SGM Meimsheim/Brhm. -TSV Niederhofen      1:2              

Sonntag, 31..03. 2019, 15.00 Uhr   TSV Niederhofen – SC Oberes Zabergäu        3:1 

Sonntag, 07.04. 2019, 15.00 Uhr SGM NordHeimHausen  - TSV Niederhofen     3:1            

Sonntag, 14.04. 2019, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – Türkgücü Eibensbach       2:1     

Sonntag, 20.04. 2019, 15.00 Uhr TSV Niederhofen spielfrei                   

Sonntag, 28.04. 2019, 15.00 Uhr 1.FC  Lauffen  - TSV Niederhofen                      4:2                  

Donnerstag, 02.05. 2019, 19.00 Uhr   TSV Niederhofen – SC Böckingen             

Sonntag, 05.05. 2019, 15.00 Uhr TSV Cleebronn  - TSV Niederhofen          

Sonntag, 12.05. 2019, 15.00 Uhr TSV Niederhofen  - SV Leingarten II 

Sonntag, 19.05. 2019, 15.00 Uhr SGM Fürfeld Bonfeld  - TSV Niederhofen               

Sonntag, 26.05. 2019, 15.00Uhr TSV Niederhofen – TSV Güglingen                

Sonntag, 02.06. 2019, 15.30 Uhr TSV Niederhofen - FC Kirchhausen  

Samstag ,08.05. 2019, 15.00 Uhr   TSV Niederhofen – Spfr. Lauffen II      

     
         



 

 

 

 



 

      

 

   
 
 
 
 

 



Aktive Fussballer Saison 18/19 

 
 

stehend v.l.n.r: Trainer TSV II Tobias Pfisterer, Trainer Jürgen Schüller, Lars Wagner,                                                    Nick 
Kramer, Yannic Neudecker, Thomas Soloch, Moritz Autenrieth, Max Bell, Vincenct Baum,                               Timo 
Spampanato, Vincent Richter, Torwarttrainer Oliver Steinwand, Abteilungsleiter Benjamin Nohe 
 
sitzend v.l.n.r.: Tommy Frank, Jannik Gebert, Sascha Dignaß, Tobias Schwarzkopf, Co-Trainer                                Phillip 
Neubert, Stephan Faber, Julian Frank, Sascha Wößner, Philipp Moser 
 
es fehlen: Tobias Richter, Wolfgang Veyhl, Benjamin Decker, Julian Bahm, Jan Heidinger,                                                                   
Marco Schukraft, Alexander Werz, Nils Rechkemmer, Simon Brehm, Luca Autenrieth, Patrik                                                                     
Brian, Johannes Jost, Daniel Heiche 
 

 



 
 

 



            

    

                        
                 
 

 
 



SG oberes Leintal 
 

Die Trainingszeiten der Junioren 
Sommer/Herbst 2018: 

  

Mannschaft Trainingstage/Ort Uhrzeit Trainer/Betreuer                                                       
und Mannschaftspaten (P) 

A-Junioren                     

Jahrgänge 
2000/2001 

Montag + Mittwoch                         
in Schwaigern 

Montag  18:30 - 21:00 Uhr 
Mittwoch 17:45 - 19:30 Uhr 

Nico Lämmlen, Rüdiger Hirte,                             
Phillip Dörr, Paul Holder 

B-Junioren                     
Jahrgänge 
2002/2003 

Mo od. Mi + Freitag            
in Stetten 

Mo oder Mi 19:00 -20:30 Uhr 
Freitag 18:00 - 19:30 Uhr 

Dieter Bechtel, Miklas Vissering,          Leon 
Merkle 

 

C-Junioren                   

Jahrgänge 
2004/2005 

Dienstag + 
Donnerstag            

in Schwaigern 

jeweils 18:30 - 20:00 Uhr Kevin Hurka, Dieter Schweizer,       
 Andreas Groß, Vito Castiglione,       
Sandra und Oli Stoll (P) 

D-Junioren                                       
Jahrgänge 
2006/2007 

Dienstag + 
Donnerstag                 

in Niederhofen 

Dienstag 17:45 - 19:15 Uhr    
Freitag 17:30 - 19:00 Uhr 

Thomas Hoffer, Michael Sauter,    
Matthias Müller 

E- Junioren                                          
Jahrgänge 
2008/2009 

Montag + 
Donnerstag     
 in Stetten 

jeweils 18:00 - 19:30 Uhr Denis Stehle, Ramona Stehle,              Nelio 
Vasconcelos, Rene Hofmann 

F-Junioren                              
Jahrgänge 
2010/2011 

Freitag                                          
in Niederhofen 

  17:30 - 19:00 Uhr Lars Wagner, Michael  
Marquetand, Alex Liefert 

Bambinis                                    
Jahrgang 2012                
und jünger 

Freitag                                          
in Niederhofen 

17:30 - 18:45 Uhr Artur Kloos  

Kontaktdaten 
Jugendleitung 

     Miklas Vissering (mail to: mikki_vissi@web.de) / Tel. 0176/63295283                               



 
 
 
 

 
 

 



 
 

Unsere Dance Teens beim TSV Niederhofen 

 

 



 
 

               

  



Abteilung Kinder- u. Jugendturnen 
 
 

Dienstag: 
Eltern Kind Turnen 
10 – 11 Uhr  ab 1 Jahr 
Übungsleiterin: Verena Nohe Telefon: 07138 690 4983 
 

Mittwoch: 
Dance Kids 
von 15.15 Uhr – 16.00 Uhr  Alter von 4 – 8 Jahre 
Übungsleiterinnen: Daniela Leimser Telefon: 07138 814498 und Annika Kress 
 

Dance Teens 
von 17.30 Uhr – 18.30 Uhr  Alter von 8 – 14 Jahre 
Übungsleiterinnen: Gesa Kress Telefon: 0172 1372 257  
                                Nina Spampanato Telefon: 0176 8176 0767 

 
 

Abteilung    Powerjoga 
 

Montags von 18.45 – 20.00 Uhr   
 Ansprechpartner: Elke Rechkemmer Telefon  0175 736 5681 
 
                                                                                   

 
 Abteilung Volleyball 
 
Training:    Montags von 20.00 – 22.00 Uhr 
Verantwortlich: Heiko Burk 

 
Damengymnastik TSV Niederhofen 
 

Trainingszeiten: Mittwoch 20.00 – 21.00 Uhr 
Übungsleiterin: Sylvia Bauditsch 
 
 
 

 
Abteilung  Zumba 
 
Donnerstag um 19.30 – 20.30 Uhr  
Ansprechpartner: Nina Spampanato,    
Übungsleiterin: Irina Eisele, Malu Esslinger  
 

 Wer Lust hat, darf einfach auch mal zum Schnuppern kommen!                     



 
 
 

 
    
Unsere  Öffnungszeiten:  Mo.bis  Fr. 9.00 -12.00  und 15.00 -18.00 Uhr,  Sa. 9.00 -12.30 Uhr  

 
 

 

 
 
 
 
 
 

  
 

  
  

 
   



 

 
Bandenwerbung beim TSV Niederhofen 
Wäre das nicht auch etwas für Ihre Firma ? 
 
Wir bieten eine Werbefläche von 3,00 x 0,70 m  
auf dem Sportgelände des TSV Niederhofen 
Incl Erstellung der Werbetafel mit einer Laufzeit 
von 3 Jahren für einen Gesamtpreis von 750,00 € + Mwst. 
(250,00 pro Jahr.) 
Die Werbung erscheint auch kostenlos im Stadionblättle 
und auf unserer Homepage unter www.tsv-niederhofen.de 
mit schon weit mehr als 500.000 Klicks bis heute ! 
Der TSV Niederhofen hat schon seit Jahren einen 
Zuschauerschnitt von 150 Personen bei allen 
Heimspielen und würde sich über Ihre Unterstützung,  
die zum Großteil unserer Jugendarbeit zugute kommt sehr  
freuen! 
Melden Sie sich bitte wenn Sie Interesse an dieser 
Werbemöglichkeit haben bei g.pfaehler@tsv-niederhofen.de 
Oder bei unserer Vorstandschaft. 
 

http://www.tsv-niederhofen.de/
mailto:g.pfaehler@tsv-niederhofen.de


          Spartenleiter  Gerhard Pfähler 
 
      Trainingszeiten:  Freitag ab 20.00 Uhr   Im Lochbergstadion  Niederhofen 
      Ansprechpartner:   
      Gerhard Pfähler  .  Birkenstraße 8  .  74336 Brackenheim 
      Telefon: 07135 3535  .  e-mail: g.pfaehler@tsv-niederhofen.de 
 

 
 
 

 
  

AH Fussball:  
Mir treffa uns zum nächschta Ausflug  en Passau !   
Vom 3. – 5. Oktober 2019! 
Des Bild isch a Wiederholung! Weil uns fehlt noch  
oiner  (ein Mitfahrer) zum 15 er Ausflugsteam! 
Meldeschluss ist der 23.Mai 

    

mailto:g.pfaehler@tsv-niederhofen.de


                                                                                                            

 
               



 

    

  

 

   

  

 

                                    

 

      
        

 

    

  
 

 
    



TSV Ecke 

      

 

Sollten Sie einen Druckfehler finden, bedenken Sie bitte, dass dieser 

berechtigt war. Wir sind bemüht, für jeden etwas zu bringen, auch für  

denjenigen, der immer nach Fehlern sucht. 
 
Impressum: 
 
Herausgeber: TSV Niederhofen 
 
Layout und Anzeigen/Werbung:  Gerhard Pfähler,    e-mail: g.pfaehler@t-online.de 
 
Texte und Inhalt: U. Moser, A.Bissinger, G.Pfähler, B. Nohe, L. Wagner, T.Hoffer 
 
Druck: Offsetdruck Lang, Schwaigern Stetten, Telefon 07138 6597 
 
Besuchen Sie uns auch im Internet immer aktuell unter:  www.tsv-niederhofen.de 
                       
 

Wir  möchten uns bei allen Stadionblättle Inserenten,  
Bandenwerbungspartnern und Sponsoren für die  
freundliche Unterstützung herzlich bedanken! 
Wir würden uns freuen, wenn Sie, liebe Leser  
unsere Inserenten und Werbepartner bei Ihren 
Einkäufen berücksichtigen! 

     
 
 
     



              

     

     

     
 


